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BERICHT über die 11. öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates am Mittwoch, 27. September 2023 
Rathaus Stein, Festsaal 
 
Beginn: 18.00 Uhr 
 
Vorsitzende:   
Bgm. Dr. Reinhard RESCH MSc (SPÖ) 
1.Vbgm. Eva HOLLERER (SPÖ) 
 
Anwesende Mitglieder des Gemeinderates: 
2.Vbgm. DI Dr. Florian KAMLEITNER (ÖVP) 
StR Günter HERZ (SPÖ) 
StR Christoph HOFBAUER (FPÖ) 
StR DI Bernadette LAISTER (ÖVP) 
StR KR Prof. Helmut MAYER (SPÖ) 
StR Mag. Peter MOLNAR (SPÖ) 
StR Martin SEDELMAIER (ÖVP) 
StR Werner STÖBERL (SPÖ) 
StR Martin ZÖHRER (FPÖ) 
GR Alexandra AMBROSCH BEd (SPÖ) 
GR Christa EBERL (ÖVP) 
GR Andreas ETTENAUER 
GR Michael FERTL (SPÖ) 
GR DMS Edith GRUBER (ÖVP) 
GR Jochen HASLINGER (MFG) 
GR DI (FH) Dominic HEINZ (NIK) 
GR Hans HIPFL (FPÖ) 
GR Dr. Eva Maria HOCHSTÖGER MSc (ÖVP) 
GR Elfriede KREITNER (SPÖ) (ab 19.12 Uhr) 
GR Mag. Elisabeth KREUZHUBER MBA (SPÖ) 
GR Nikolaus LACKNER (KLS) 
GR Mag. Wolfgang MAHRER (KLS) 
GR Patrick MITMASSER MSc (ÖVP) 
GR Amelie MUTHSAM (SPÖ) 
GR Mert ÖZSECGIN MA (SPÖ) 
GR DI Hans-Peter PRESSLER (ÖVP) 
GR Jennifer RÖNN (FPÖ) 
GR LR Mag. Susanne ROSENKRANZ (FPÖ) 
GR Alfred SCHEICHEL (SPÖ) 
GR Markus SCHWARZ (GRÜNE) 
GR Mag. (FH) Iris WANNER (SPÖ) 
GR Ronny WESSLING (KLS) 
GR Jakob WÖRTL (ÖVP)  
GR Kemal YAYLA (SPÖ) 
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Entschuldigte Mitglieder des Gemeinderates: 
GR Barbara KANZLER (SPÖ) 
GR Mario KAUFMANN (FPÖ) 
GR Hannelore ROHRHOFER (SPÖ) 
GR Robert SIMLINGER (NIK) 
 
 
 

Tagesordnung: 
  

1. Verleihung Ehrenbürgschaft     
Prof. h. c. Marga Brigitte Wagner-Pischel 
 

2. HistorikerInnenbeirat der Stadt Krems 7. Sitzung  
 

3. Institut für Realienkunde/Subvention 2024-2026 
 

4. Förderung Lichtfest Krems, 3-Jahresvertrag  
 

5. Aufhebung Straßenbenennung „Sonnenstraße“  
Verordnung – Berichtigung Grundstücksnummer  
 

6. Platzgestaltung Hoher Markt Süd – Teil 2,   
Beauftragung 
 

7. Verkehrsüberwachungsdienstleistungen 2024-2026 
 

8. Förderungsantrag Kommunalkredit     
Public Consulting GmbH, Annahmeerklärung  
BA 20 Ringstraße  
 

9. Erweiterung der PV-Anlage am Sporthallendach  
 

10. Sporthalle, Änderung der Tarifordnung  
 

11. Wachauer Volksfest 2023;     
C & E Content & Event GmbH; 
Ansuchen um Veranstaltungsförderung  
 

12. Berichtigung: Tarifordnung für die schulische   
Tagesbetreuung in den öffentlichen Volksschulen, 
der Allgemeinen Sonderschule und der  
Mittelschule Krems  
 

13. Fahrradweg durch den Campus Krems-   
Antrag ges. §25 Abs. 3 NÖ. STROG  
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 

3 

Bürgermeister Dr. Reinhard Resch MSc (SPÖ) eröffnet die 11. öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
und stellt die ordnungsgemäße Einberufung und die Beschlussfähigkeit fest. Gegen den Inhalt der 10. 
öffentlichen Sitzung des Gemeinderates wird kein Einwand erhoben. 
 
Der Tagesordnungspunkt 9 wird vor Eingehen in die Tagesordnung vom Vorsitzenden abgesetzt.  
 
 Dem gem. § 25 Abs. 2 NÖ STROG eingebrachten Dringlichkeitsantrag betreffend  
„Sport- und Freizeitanlage im Stadtteil Gneixendorf“  von den Gemeinderäten der ÖVP wird die 
Dringlichkeit nicht zuerkannt.  
 
Der Vorsitzende berichtet über folgende Themen:  
 

• „Beauftragung Biomasse-Kraftwerk, Gespräche EVN, ab 2024 10% weniger Kosten für 
Fernwärme“  

• „Anfrage FPÖ zu Badearena neu, gestern Abend Informationsabend, im Oktober wird Anfrage 
schriftlich beantwortet“ 

• „Anfrage Bildungsnachmittagsbetreuung von GR Simlinger, Antwort ebenfalls schriftlich“ 
• „Info Dringlichkeitsantrag Erhalt Volksschule Egelsee, Termin mit Bildungsamt, Stadtrat 

Zöhrer bei Bildungsdirektor Frittum in St. Pölten am 3.10.“ 
• „Antrag FF-Wache Krems-Thallern, kein Nachmieter gefunden in der Zwischenzeit“ 

 
in Form von Mitteilungen.  
 
Es erfolgt die Behandlung der Beratungsgegenstände unter dem Vorsitz von  
Bgm. Dr. Reinhard Resch MSc (SPÖ) wobei 1. Vizebürgermeisterin Eva Hollerer bei den 
Tagesordnungspunkten 1 bis 4 den Vorsitz innehatte. 
 
 
 
 
 
 

 
 
Behandlung der Beratungsgegenstände: 
 
 
Tagesordnungspunkt 1: 
Verleihung Ehrenbürgerschaft Prof. h. c. Marga Brigitte Wagner-Pischel 
Berichterstatter: Bgm. Dr. Reinhard Resch MSc 
 
Frau Prof. h. c. Marga Brigitte Wagner-Pischel wird in Anbetracht ihrer Verdienste um die Stadt die 
Ehrenbürgerschaft der Stadt Krems verliehen.  
 
Der Gemeinderat hat beschlossen: 
Der Antrag wird mit den Stimmen der SPÖ, der ÖVP, der FPÖ, der NIK, der Grünen, der MFG, des 
GR Andreas Ettenauer, bei Stimmenthaltung der KLS, mehrheitlich angenommen. 
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Tagesordnungspunkt 2: 
HistorikerInnenbeirat der Stadt Krems, 7. Sitzung  
Berichterstatter: Bgm. Dr. Reinhard Resch MSc 
 
In der 7. Sitzung des HistorikerInnenbeirats der Stadt Krems am 18. Juli 2023 wurden für folgende drei 
Themen, die von unterschiedlichen Stellen an den Beirat herangetragen wurden, Empfehlungen 
formuliert: 

• Dauereinrichtung einer Gedenk- und Informationstafel für NS-Zwangsarbeit in der Admonter 
Straße / Schmidhüttenstraße 

• Suche nach einem neuen Standort für den Gedenk- und Informationsraum Stalag XVII-B 
• Hans Plöckinger 

Der Gemeinderat nimmt den Bericht über die Beratungen des HistorikerInnenbeirats zur Kenntnis.  
 
Der Gemeinderat hat beschlossen: 
Der Bericht wird einstimmig zur Kenntnis genommen. 
 
 
Tagesordnungspunkt 3: 
Institut für Realienkunde / Subvention 2024 – 2026 
Berichterstatter: Bgm. Dr. Reinhard Resch MSc 
 
Das Institut für Realienkunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit (IMAREAL) erhält für die Jahre 
2024, 2025 und 2026 eine jährliche Subvention von jeweils 32.500,00 Euro. 
 
Der Gemeinderat hat beschlossen: 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
Tagesordnungspunkt 4: 
Förderung Lichtfest Krems, 3-Jahresvertrag  
Berichterstatter: Bgm. Dr. Reinhard Resch MSc 
 
‚Die Stadt Krems gewährt dem Verein „6500K Licht und Medienkunst“ zur jährlichen Durchführung des 
Lichtfest Krems eine Subvention von je € 20.000,00 in den Jahren 2023, 2024 und 2025. 
 
Der Gemeinderat hat beschlossen: 
 
GR Mag. Elisabeth Kreuzhuber MBA (SPÖ) stellt folgenden Abänderungsantrag:  
„Die Stadt Krems gewährt dem Verein „6500K Licht und Medienkunst“ zur jährlichen Durchführung 
des Lichtfest Krems eine Subvention von je 20.000 EUR in den Jahren 2023, 2024, 2025.  
Die Auszahlung der Fördermittel erfolgt nach Prüfung und Freigabe des jeweiligen Jahreskonzeptes 
des Lichtfest Krems durch das Kulturamt Krems auf der VASt. 1/369900 728100 jährlich. Die Beträge 
sind in den jeweiligen Budgets vorzusehen.“ 
 
Der Abänderungsantrag wird einstimmig angenommen.  
Daher war gemäß § 23 Abs. 2 GOGR über den Hauptantrag nicht mehr abzustimmen. 
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Tagesordnungspunkt 5: 
Aufhebung Straßenbenennung „Sonnenstraße“ Verordnung – Berichtigung 
Grundstücksnummer 
Berichterstatter: StR Günter Herz 
 
Der Gemeinderat der Stadt Krems hat am 24. Mai 2023 die Aufhebung der Bezeichnung der privaten 
Zufahrtsstraße „Sonnenstraße“ beschlossen.  
Bei der Eingabe in das Adress-, Gebäude- und Wohnungsregister ist aufgefallen, dass im 
Beschlusstext und der Verordnung ein Zahlensturz bei den Grundstück Nr. 598/4, KG Thallern 
passiert ist.  
Nach juristischer Rücksprache ist es nun erforderlich, eine entsprechende Berichtigung durch den 
Gemeinderat zu beschließen und die Verordnung richtigzustellen.  
 
Der Gemeinderat hat beschlossen: 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
Tagesordnungspunkt 6: 
Platzgestaltung Hoher Markt Süd – Teil 2 Beauftragung 
Berichterstatter: STR Mag. Peter Molnar 
 
Basierend auf den Ergebnissen des Stakeholderdialogs Hoher Markt – Untere Landstraße soll im 
Anschluss an den bereits umgestalteten nördlichen Platzbereich nun auch der südliche Hohe Markt 
rund um den Herkulesbrunnen attraktiviert werden. Neue Bäume und Grünflächen sowie sichere 
Querungsmöglichkeiten und Wegeverbindungen sollen entstehen. Zur Ausleuchtung des Platzes 
sowie der Erhöhung der Verkehrssicherheit bei den Querungsmöglichkeiten werden neue Lichtpunkte 
installiert. 
 
Der Gemeinderat hat beschlossen: 
 
GR Patrick Mitmasser MSc (ÖVP) stellt folgenden Zusatzantrag: 
„Eine Evaluierung ob das Parkplatzangebot noch dem entspricht was die dortigen Anrainer, die 
zugelassenen Fahrzeuge, in der blauen Zone brauchen. Also ein Vergleich zwischen 
Parkplatzangebot und zugelassene Fahrzeuge in der blauen Zone. Und das bis zum nächsten Projekt 
aus dieser Bürgerbeteiligung, bis zur Umsetzung der Verkehrsberuhigung Untere 
Landstraße/Parkplatz Dr.-Pollhammer-Gasse ist das dann bitte vorzutragen. Danke.“ 
 
Der Hauptantrag wird mit den Stimmen der SPÖ, der ÖVP, der KLS, der NIK, der Grünen und des 
GR Andreas Ettenauer, bei Gegenstimmen der FPÖ und Stimmenthaltung der MFG, mehrheitlich 
angenommen. 
 
Für den Zusatzantrag stimmen die ÖVP, die FPÖ, die NIK und GR Andreas Ettenauer, bei 
Gegenstimmen der SPÖ, der KLS, der Grünen und der MFG.  
Daher wird der Zusatzantrag mehrheitlich abgelehnt.  
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Tagesordnungspunkt 7: 
Verkehrsüberwachungsdienstleistungen 2024-2026 
Berichterstatter: StR Mag. Peter Molnar 
 
Die Ausschreibung „Verkehrsüberwachungsdienstleistungen im Stadtgebiet Krems an der Donau, 
Leistungszeitraum 2024-2026" wird vollinhaltlich bestätigt und soll die Zuschlagserteilung seitens der 
Stadt Krems an den alle in der Ausschreibung festgelegten Anforderungen erfüllenden Billigstbieter 
ergehen. 
 
Der Gemeinderat hat beschlossen: 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
Tagesordnungspunkt 8: 
Förderungsvertrag Kommunalkredit Public Consulting GmbH Annahmeerklärung BA 20 
Ringstraße  
Berichterstatter: STR Werner Stöberl 
 
Im Zuge des Förderabschnittes BA 20 wurde um Fördermittel beim Bundesministerium angesucht. Die 
Kommunalkredit Public Consulting GmbH hat mit Schreiben vom 04.05.2023 die in Aussicht gestellten 
Fördermittel in der Höhe von EUR 55.000,00 in Form einer Förderung zugesichert. Die Stadt Krems 
hat sich nun mittels Annahmeerklärung mit den damit verbundenen Bedingungen einverstanden zu 
erklären.  
 
Der Gemeinderat hat beschlossen: 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
Tagesordnungspunkt 10: 
Sporthalle, Änderung der Tarifordnung  
Berichterstatter: STR DI Bernadette Laister 
 
Der Gemeinderat der Stadt Krems an der Donau ändert die „Tarifordnung für die Sporthalle“. Nun 
sollen, angepasst an die restlichen Tarifordnungen der Sport- und Freizeitbetriebe, bei der Kletterhalle 
jeweils eine zusätzliche Karte für „Kletterzentrum Pensionisten (ab 60), Studenten/Präsenz-/Zivildiener 
mit Ausweis (Kremser Alpinvereine)“ und „Kletterzentrum Pensionisten (ab 60), Studenten/Präsenz-
/Zivildiener mit Ausweis“ eingeführt werden. Die neue Tarifordnung tritt mit 01.10.2023 in Kraft 
 
Der Gemeinderat hat beschlossen: 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
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Tagesordnungspunkt 11: 
Wachauer Volksfest 2023; C & E Content & Event GmbH; Ansuchen um 
Veranstaltungsförderung  
Berichterstatter: 2. Vbgm. Dr. Florian Kamleitner 
 
Die C & E Content & Event GmbH, Ringstraße 44, 3500 Krems hat am 27.06.2023 um Gewährung 
einer Bargeldsubvention in Höhe von EUR 40.000,- zur Unterstützung für die Durchführung des 
Wachauer Volksfestes ersucht.  
Auf politischen Wunsch soll der C & E Content & Event GmbH ein Betrag von EUR 20.000,- gewährt 
werden, welcher erst nach Endabrechnung und Begleichung sämtlicher Forderungen der Stadt Krems 
und ihrer Betriebe in Zusammenhang mit dem Wachauer Volksfest zur Auszahlung gelangen soll. 
 
Der Gemeinderat hat beschlossen: 
 
GR Ronny Weßling (KLS) stellt folgenden Abänderungsantrag:  
„Die Subventionszahlung wird nur in der Höhe eines in der Endabrechnung ausgewiesenen Verlustes 
getätigt und ist gedeckelt durch die Höhe der Subventionssumme von € 20.000,-.“ 
 
GR LR Mag. Susanne Rosenkranz (FPÖ) stellt folgenden Abänderungsantrag:  
„Die Subvention soll auf 30.000 € erhöht werden. Danke.“ 
 
Über den Abänderungsantrag des GR Weßling wurde wie folgt abgestimmt: 
Für die Abänderung: KLS 
Gegen die Abänderung: SPÖ, ÖVP, FPÖ, NIK, Grüne, MFG, GR Ettenauer 
Daher wurde der Änderungsantrag mehrheitlich abgelehnt.  
 
Über den Abänderungsantrag der GR LR Mag. Rosenkranz wurde wie folgt abgestimmt: 
Für die Abänderung: ÖVP, FPÖ 
Gegen die Abänderung: SPÖ, KLS, NIK, Grüne, MFG, GR Ettenauer 
Enthalten: GR Wörtl 
Daher wurde der Änderungsantrag mehrheitlich abgelehnt.  
 
Der Hauptantrag wurde mit den Stimmen der SPÖ, der ÖVP, der FPÖ, der Grünen, der MFG und des 
GR Andreas Ettenauer, bei Gegenstimmen der KLS und Stimmenthaltung der NIK, mehrheitlich 
angenommen. 
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Tagesordnungspunkt 12: 
Berichtigung: Tarifordnung für die schulische Tagesbetreuung in den öffentlichen 
Volkschulen, der Allgemeinen Sonderschule und der Mittelschule Krems  
Berichterstatter: StR Martin Zöhrer 
 
Bei der am 24. Mai 2023 in der 9. öffentlichen Sitzung des Gemeinderates beschlossenen 
Tarifordnung für die schulische Tagesbetreuung in den öffentlichen Volksschulen, der Allgemeinen 
Sonderschule und der Mittelschule ist in den integrativen Beilagen ein Übertragungsfehler (aus einer 
Excel-Tabelle) passiert, der einer Korrektur bedarf.  
Für die erste und höchste Förderstufe ist fälschlicherweise in der Tarifordnung für die schulische 
Tagesbetreuung (Beilage A) und bei den Richtlinien zur Förderung des Elternbeitrages für die 
schulische Tagesbetreuung (Beilage A1) ein Beitrag von EUR 27,00 angegeben. Dieser Wert soll auf 
EUR 33,00 richtiggestellt werden. Somit macht der Betrag, wie ursprünglich intendiert, 30 Prozent des 
Normalbeitrags aus (kaufmännisch gerundet). 
 
Der Gemeinderat hat beschlossen: 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
Tagesordnungspunkt 13: 
Fahrradweg durch den Campus Krems (Antrag §6 Abs. 3 GOGR u. § 25 Abs. 3 NÖ STROG: 
„Drittelantrag“) 
Berichterstatter: GR Dr. Eva Maria Hochstöger, MSc 
 
Der Gemeinderat der Stadt Krems möge beschließen, dem Antrag zur Etablierung eiens 
Fahrradweges als rechtskonforme Fahrradquerung durch den Campus Krems zuzustimmen und den 
Magistrat der Stadt Krems mit der konkreten Prüfung der rechtlichen Grundlagen und Schaffung von 
Verträgen sowie einer zeitnahen Umsetzung dieses Fahrradweges durch den Campus zu 
beauftragen. Auf Grund der bereits getätigten Kontaktaufnahme wird die Antragstellerin in die 
Vorgangsweise eingebunden. 
 
Der Gemeinderat hat beschlossen: 
 
Gemeinderat Ronny Weßling (KLS) stellt den Antrag zur Geschäftsordnung auf Absetzung dieses 
Tagesordnungspunktes. 
Für die Absetzung stimmen: SPÖ, KLS, NIK 
Gegen die Absetzung stimmen: ÖVP, FPÖ, Grüne, MFG, GR Ettenauer 
 
Der Antrag zur Geschäftsordnung wird somit mehrheitlich angenommen und die Debatte zu 
diesem Tagesordnungspunkt beendet. 
 
 
Magistratsdirektor Mag. Karl Hallbauer beantwortet über mündliche Aufforderung des Bürgermeisters 
Dr. Reinhard Resch MSc (SPÖ) die Anfrage von Gemeinderätin Christa Eberl, gestellt in der Sitzung 
am 28. Juni 2023 zum Thema „Umsetzung Kindergartenprojekt Gneixendorf“, mündlich.  
 
 
Ende: 21.02 Uhr 


